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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Schule und Sport 06.09.2023 Anhörung 
 
 
 
FC Eintracht Norderstedt von 2003 e.V. 

 
 
 
Sachverhalt: 
 

Im Zuge der Prüfung des vom FC Eintracht Norderstedt eingereichten Sicherheitskonzeptes 
für den Spielbetrieb in der Regionalliga Nord in der Saison 2023/24 wurde am 27. Juli 2023 
seitens der Stadt Norderstedt ein Ortstermin im Edmund-Plambeck-Stadion auf der Sportan-
lage Ochsenzoller Straße durchgeführt. Teilnehmende des Termins waren Vertreter der Be-
rufsfeuerwehr, des Ordnungsamtes, der Brandschutzdienststelle, des Amtes für Gebäude-
wirtschaft und des Amtes für Schule und Sport sowie der Geschäftsführer des Vereins. 
 
Nach Prüfung des vorgelegten Sicherheitskonzepts wurde festgestellt, dass zum einen das 
Entfluchtungskonzept einer Überarbeitung bedarf und zum anderen der punktuelle bauliche 
Zustand der Steh-/Gästetribüne C1 und C2 dazu führt, dass das eingereichte Konzept mit 
einer beantragten Gesamtzahl von rund 5.000 Besucher*innen derzeit nicht genehmigungs-
fähig ist. 
 
Um rechtzeitig vor dem ersten Heimspiel den Spielbetrieb für Eintracht Norderstedt für die 
aktuelle Saison sicherzustellen, haben sich die Beteiligten darauf verständigt, die Gesamt-
zahl der Besucher*innen im Stadion auf rund 3.600 Personen festzulegen. Des Weiteren 
sind die oberen Stufen der Steh-/Gästetribühnen C1 und C2 bis auf Weiteres zu sperren. 
 
Eine Betrachtung des Publikums im Stadion in der vergangenen Saison zeigt, dass im nor-
malen Spielbetrieb im Regelfall mit rund 1.000 Besucher*innen, maximal mit einem Aufkom-
men von 2.000 Personen zu rechnen ist. Der laufende Spielbetrieb von Eintracht Norderstedt 
ist damit vollständig sichergestellt. Die veranschlagte Zahl von rund 5.000 Personen bezieht 
sich auf den Status als Versammlungsstätte sowie die Vorgaben des Deutschen Fußball-
bundes (DFB) zur Austragung höherklassiger Fußballspiele. 
 
Die Verwaltung wird das weitere Vorgehen prüfen und befindet sich hierzu in engen Aus-
tausch mit dem Verein. Der Ausschuss für Schule und Sport wird fortlaufend informiert. 
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